
Die Coronapandemie trifft die Branche in einer bereits an-
gespannten konjunkturellen Phase. Hilfsmaßnahmen und 
schnelles, umsichtiges Handeln der Unternehmer haben bis-
her größere Schäden abgewendet. Die betriebswirtschaft-
liche Belastungsprobe steht jedoch noch aus!
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Produktion der 
Massivumformung 
in Deutschland:
Handelskonflikte 2019, 
Corona 2020 – 
neue Normalität 2021?
Zwischen Lockdown und 
Konjunkturstimulus: 
weitere Entwicklung höchst unsicher
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In Deutsch land ist die Industrie pro duktion zu keiner Zeit der 
Corona pan demie durch behörd liche Maß nah men unmitt el
bar be troff en gewe sen. Aller dings haben die weiter ge henden 
Maßnahmen im Ausland Liefer ketten unter brochen, und die 
Schlie ßung des Handels in Deutschland hat die wichtigsten 
Absatz kanäle der Auto mo bil in dustrie verschlossen. Zudem 
haben die Kontakt be schrän kungen sowie besorg nis erre gende 
Nach richten über die hoff nungslos über las teten Gesund heits
sys teme anderer Länder Beleg schaften und Gewerk schaften 
alarmiert und letzt lich ab Mitte März 2020 die flächen deckende 
Schlie ßung nahezu aller Auto mobil werke in Deut schland und 
Europa bewirkt. In der Folge lag die Auto mobil pro duktion in 
Deutschland im April 2020 bei 10.900 Einheiten – 97 Prozent unter 
dem Vorjahres wert. 

Im Mai sind die deutschen Werke einschichtig wieder ange laufen, 
mit einem Produk tions volumen von 151.500 Pkw, 66 Prozent unter 
Vorjahr. Im Juni erreichte die Produk tion dann 80 Prozent des 
Vorjahrs. Für das Gesamt jahr erwartet der deutsche Verband 
der Auto mobil her steller VDA 3,5 Millionen produ zierte Fahr zeuge, 
dies entspräche einem Rück gang um 25  Prozent im Vergleich 
zu 2019. Bereits 2018 und 2019 war die Auto mobil pro duktion in 
Deutschland um jeweils 9 Prozent rück läufig, sodass 2020 über 
2,1 Milli onen Fahr zeuge in Deutschland weniger von den Bändern 
laufen werden als 2017 – ein Rückgang um 38 Prozent. 

Diese Entwick lung der wichtig sten Kun den industrie beein
flusst deut lich die Kon junk tur in der Massiv um formung. 2019 
hat die produ zierte Tonnage von Quartal zu Quartal stetig 
abgenommen, insgesamt gegen über dem Vorjahr um 7,1 Prozent 
auf 2,22 Milli onen Tonnen. 

Das 1. Quartal 2020 ist zwar etwas besser ausge fallen als das 
letzte Quartal des Vorjahrs, jedoch lag die Produk tion bei mehr 
als 18 Prozent unter dem Vorjahres auft akt quartal. In Bild 1 ist 
die Finanz krise 2008 bis 2009 enthalten – es ist absehbar, dass 
ein vergleich barer Absturz im zweiten Quartal 2020 statt ge
funden hat, für das die Daten des Statis tischen Bundes amts 
bei Redak tions schluss noch nicht vorlagen. Bis Juni ist aber für 
den Wirt schafts zweig, in dem die Massiv um for mung gemein
sam mit der Blech ver ar beitung enthalten ist, der Einfluss der 
Corona pan demie erkennbar. Im April lag der Produk tions
rückgang bei über 50 Prozent, im Mai immer noch bei mehr als 
40 Prozent und im Juni bei 25 Prozent (Bild 2). 

Das ifoInstitut bietet für die Branche zwei zeit nahe Konjunk
tur in di ka toren – die Auslastung der Produk tions ka pa zi täten 
lag im April bei 57,3 Prozent (Gesenk schmieden) und im Juli bei 
63,4  Prozent. Demnach ist der Tief punkt der Krise vermut lich 
über wunden (Bild 3).
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Bild 1: Produktion Massivumformung in Deutschland Quelle: Statistisches Bundesamt, IMU
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Bild 2: Produktion im Wirtschaftszweig 
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Bild 3: Auslastung der 

Produktionskapazitäten

Das bestätigt der Blick auf die Stimmung in der Branche, das 
Geschäfts klima. Die Erhe bung des Industrie ver bands Massiv
um formung e. V. zeigt zwar auch im Juni und Juli eine extrem 
schlechte Geschäfts lage, die Erwar tungen für die kommenden 
drei Monate sind aber etwas weniger pessi mis tisch als zum 
Höhe punkt der Pandemie (Bild 4). 

Die korres pon die rende Befragung des ifoInstituts zeigt im 
August eben falls ein vorsich tig optimistisches Bild – trotz der 
sehr schlechten aktu ellen Geschäfts lage erwartet etwa ein 
Fünftel der Unter nehmer eine weitere Ein trü bung im zweiten 
Halb jahr 2020, die Hälfte geht jedoch von einer Verbes serung aus.

Beide Indi ka toren – Kapa zi täts aus lastung und Geschäfts klima 
– liegen diffe ren ziert nach Gesenk und Frei form schmieden vor 
und eignen sich daher, deren unter schied liche Konjunk tur ver
läufe darzu stellen. Während die häufig vom Groß serien geschäft 
der Auto mo bil in dus trie abhän gigen Gesenk schmieden deut lich 
im Krisen modus sind, verzeichnen Frei form schmieden, die auf 
das lang fristiger ausge legte Projekt geschäft des Maschinen
baus ausge richtet sind, bislang kaum Anzeichen einer konjunk
tu rellen Schwäche. Dies gilt jeden falls für den höheren Gewichts
be reich (Bild 5).

Die Frei form schmieden und Ring walz werke haben 2019 nach 
einer längeren Durst strecke wieder ein Wachs tum verzeichnen 
können. Inzwi schen melden die Maschinen bauer zwar eben
falls empfind liche Rück gänge bei den Auftrags ein gängen in 
einer Größen ord nung von 31 Prozent im Mai und 28 Prozent im 
Juni 2020, aller dings ist der Auftrags bestand noch nicht abge ar
beitet. Zudem dürften die deutschen Zulie ferer davon profi tiert 
haben, dass wichtige Wett be werber in Ländern wie Italien im 
Lock down nicht produ zieren konnten. 

In den näch sten Monaten könnte sich die bislang günstige 
Lage der Frei form schmieden und Ring walzer jedoch ändern, 
da der Maschinenbau eher spät zyk lisch geprägt ist. Für beide 
Sparten der Massiv um formung, die Gesenk und die Frei form
schmieden, kommt es darauf an, wie schnell sich Wirt schaft 
und Gesell schaft von dem Einbruch erholen und auf welches 
Niveau es nach oben geht. Vergleicht man das Geschäfts klima 
der Stahl und Metall verar bei tenden Indus trie in der aktu ellen 
Krise mit der Stim mung in der Finanz krise, ist ersicht lich, dass 
sich die Erho lung beider Indi ka toren – aktu elle Geschäfts
lage und Geschäfts er war tungen – in der Corona krise sehr viel 
schneller voll zieht. 
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Während es in der Finanz krise nach dem Erreichen des Wende
punkts bei den Geschäfts er war tungen mehr als ein halbes Jahr 
gedauert hat, bis der Index wieder bei der neutralen Null ange
kom men war, hat dieser Prozess in der Corona krise ledig lich 
zwei Monate in Anspruch genommen (Bild 6). Das dürfte darin 
begründet sein, dass es 2008 bis 2009 eine tiefe Vertrauens
krise in die Finanz wirt schaft gegeben hat, verbunden mit einer 
ausge prägten Kredit klemme. Derzeit haben wir es eher mit 
einem vorüber ge henden Verlust des Konsu men ten ver trauens 
zu tun, wenn die Einkom men durch Kurz arbeit und drohende 
Arbeits platz ver luste gefährdet oder beein trächtigt sind.
 
Es scheint dem nach wahr schein lich zu sein, dass es vergleichs
weise schnell oder Vförmig aus dem tiefen Tal auf ein „normales 
Niveau“ herauf gehen könnte. Die Frage ist aller dings, gerade 
vor dem Hinter grund der eingangs skiz zierten Entwick lung in 
der Auto mo bil indus trie, auf welches „neue normale Niveau“ 
sich die Unter nehmen der Branche einstellen sollten. In den 
vergan genen Wochen haben namhafte OEMs und Tier1Zulie
ferer Stellen abbau in einem Umfang von 5 bis zirka 15 Prozent 
ange kündigt. Möglicher weise wird die Krise genutzt, um beste
hende Verein ba rungen mit Gewerk schaften und Betriebs räten 
aufzu weichen. 

Es kann aber auch sein, dass so der Struktur wandel der 
Branche von der arbeits inten siven Produk tion von Verbrenner
fahr zeugen auf die weniger komplexe Produk tion elek trisch 
betrie bener Fahr zeuge voll zogen wird. EFahr zeuge konnte 
die Branche auch in der Krise weiterhin gut verkaufen (Bild 7). 
Der mit dem Konjunk tur paket beschlos sene erhöhte Bonus in 
Verbin dung mit der steuer lichen Förde rung gerade für Dienst
fahr zeuge könnte im weiteren Jahres verlauf zusätz liche Dyna
mik in diesen Markt bringen.
 
Aufgrund der niedrigen Stück zahlen wird diese Entwick lung 
die Konjunktur in der Massiv um for mung jedoch kaum stabi li
sieren, zumal im reinen EFahr zeug weniger Teile der Branche 
verbaut werden. Entschei dender ist, dass der Absatz von effi zi
enten Verbren nern im In und Aus land wieder Fahrt aufnimmt. 
Konjunk tur pro gramme der Bundes regierung und der EU, die 
darauf ausge richtet sind, das Verbraucher ver trauen schnell 
wieder her zustellen, können dazu beitragen. 

Das Konjunk tur paket der Bundes re gierung enthält nicht 
die viel fach vehe ment gefor derte Absatz unter stützung für 
Verbren nungs fahr zeuge. Der Auto mobil handel ist daher gefor
dert, die Mehr wert steuer senkung durch zusätz liche Rabatt

Bild 4: Trendumfrage JuniJuli 2020 

Quelle: IMU

Bild 5: Produktion 
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aktionen zu flan kieren, um die Nach frage stimu lieren zu können. 
Die Flotten aus tausch pro gramme für Nutz fahr zeuge helfen, 
den derzeit eben falls sehr schwachen LkwMarkt zu stützen, 
beson ders wenn es gelingt, die Programme auf die euro päische 
Ebene auszu weiten. Im Rahmen der Wasser stoff stra tegie soll 
bis 2030 eine Kapa zität von 5 Giga watt erneuer barer Energie
an lagen aufge baut werden, das entspricht 1.000 zusätz lichen 
Wind rädern der 5MWKlasse. 

Neben den Stimuli aus Konjunk tur paketen ist für die weitere 
Entwick lung der Massiv um for mung in Deutsch land jedoch 
entschei dender, dass die industrie po li tischen Rahmen bedin
gungen ein weiteres Abwan dern von Produk tion aus Deutsch
land heraus verhin dern. Dazu ist ein nati o naler CO₂Preis, der 
ab 2021 einge führt wird, sicher lich nicht hilf reich, jeden falls 
dann nicht, wenn Produk tion dadurch belastet wird. Eben falls 
kritisch ist die Einführung von Grenz aus gleichs maß nahmen 
der Euro pä ischen Union, der CO₂haltige Importe an den EU
Außen grenzen mit Abgaben belegen soll. Dadurch wird der 
freie Handel beein trächtigt, den wir für unsere export orien
tierte Wirt schaft entschieden erhalten müssen. Dazu ist auch 
drin gend eine Lösung in den Handels ge sprächen mit Groß bri
tannien anzu streben. 

Zu begrüßen ist dagegen, dass die Bundes re gierung beginnt, 
die Kosten für den Ausbau der Erneuer baren Energien aus 
dem Haus halt zu bezahlen, wie es der jahre langen Forde rung 
des IMU und des WSM entspricht. Jetzt sollte die Bundes re gie
rung auch mutig den Vorschlag der Deutschen Energie Agentur 
(dena) umsetzen, die EEGUmlage ab dem 1. Januar 2021 auf null 
zu redu zieren.

Die deutsche Massiv um for mung hat die Krise bisher gut gema
nagt. Aller dings stehen bei wieder steigender Produk tion 
neue Heraus for de rungen an. Vorma terial muss bei stark ange
spannter Liqui dität finan ziert werden, die Gesund heits vor
schriften belasten die Effizienz in der Produk tion, Hilfs gelder 
und gestun dete Steuern müssen zurück und nach ge zahlt 
werden, die Kunden fahren Kosten sen kungs pro gramme. Kurz: 
die betriebs wirt schaft liche Belas tungs probe steht noch bevor. 
Hinsicht lich der Mengen kon junktur dürfte das Jahr 2020 im 
Branchen durch schnitt 20  Prozent unter das Vorjahres niveau 
fallen. Dies 2021 voll ständig aufzu holen, wird heraus for dernd. 
Eher ist zu erwarten, dass zwar gegen über 2020 ein deut liches 
Wachstum erreicht werden kann, dass das Niveau von 2019, 
das auch schon nicht zufrieden stellend war, jedoch erst 2022 
wieder erreicht oder über troffen wird. 

Bild 6: Vergleich des WSMGeschäfts

klimas in der Finanzkrise und in der 

Coronakrise

Bild 7: Entwicklung der 

Neuzulassungen von elektrisch 

angetriebenen Pkw in Deutschland  

Quelle: VDA
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